
Imtsblaü MÜmkllcherHettmm.
M». I 3 8 . Hamstaa den K« Qktober »»58.

Z. 55»<». :. (3) ').'r 5«»4
K tt ll d m a ch u n ss

Gemäß des hohen Finanz-MixistelialCllasse^
vom 3«. Beptembcr d' I , , Z. 4752 F. M .
sl'l'd zu Folge einer Mittheilung deö hohen k. k.
Ministeriums des Innern zur L^edeckung d.r Lan«
des, und Oj> undentl^sjungs^, fordernisse für Krain
»m Vetwaltungbjahre l85)tt, und zwar für da6
Landeg-ElfordelNiß zwölf und fünf^ehntel Ncu'
klcuzel, jür die Giunderitlastung fünf und zwanzig
achtzehnte! Neukreu^r, zusammen acht und dreißig
dleizchntel Nmkreuzer von jedem Gulden mu.r
österreichischer Wähtung der direkten Steuern,
daher auch von der Eim'mnmensleucr von stehen-
den 'Bezügen einzuhegen,

Diese Bestimmung der vom 1. November
1858 an eintretenden Steuei zuschlage wi ld mit
dem Beisätze zur allgemeinen Kenntniß gebracht,
daß die V.t füqung berelts getroffen worden >st,
damit di.se Zuschläge von dem gedachten Zcit-
Punkte an durch die mit der EinHebung der di»
lekten Steuern beauftragten Kassen und Aemter
auf die für dieselben voigeschriedene Weise und
unter gllichzeitigtr Beobachtung der m>t dem hohen
Finanz MiüiftrriallKllasse vom 30. Juni l 858 ,
Z.3l<»!> F M , hinaucjgegebenen allgemeinen Vor
schriften für die öffentliche» Kassm und Acmter,
dann Rechmmqs« und KontloUübehölden in Be?
ziehung auf das neue Münzges.tz eingehoden,
abgeführt und verrechnet werden.

Von der k. k, Stemrd!l<kllo„.
Laibach a"' tt Okt0,,^r «85.8,

8l. 56^4.
,T .Ä̂  « « ». ^ ^ i .

mini«t, ,«lvn <><l ^lu. ̂ tptt l l idl l l t. l. ät.4762

,nni!«ll?l«lv>» noll-.üi j i l» l»z>il»v /,.l I)<»lnv„l,l»!<;

Z^i-njnsl^m v n^i-nvn6m l<t,>'i8ö9, in «i(!6l-
^ ll«/^l>n; nttll^d« livlml^ijl novill kl 'ü^lu'-
.1«v in p t̂, <s68«linl(, '/.1 OploZl^ni^ /^ml^iä
p" P6t ", ävnj8(?s uovil, Krnj0lnjt;v in <)8 !̂,l
! ! ^ . ' " . ' . "l'".j "«om in tl'ilk>86t nnvil.

l1»'7!c«v, tm«l ,,,.!. cxl llol.ossm..^ ocl «t«n<>.
Vltnin pl' i^ln»!!! pnbol'llti.

M68ON lXsiv6ml)r» /li^n^'ft, 86 llä tl» ?.nanjt»
« s)l'!8ttlvIvl)Nl, l̂ a «(; ̂ je /6 ?,n t«) l)l)8l(l'l'
bkl«, ll» l)0l!t» t<̂  clnlilacle I( ̂ »vlium oll ilno-
NNVUNt'̂ N t'96« NNs)l'^ l1n»!nil)6 in „ l ^ l l i ,

. kteri im«j0 l)^8iN8k6 llllviv« sX'liel'llti, tnkli,
liul(0l' j!M '̂6 /UN0V«;l!ilN0 , in 8Nl)In0Vl»i<;
«lx'no Ni'<'l!^i86 /9 javnl; «lllin nio« in Ul <5lie,!
Nl>t<^n inl'lini^l'i^li« in liont5l)ll>t; Attsno«!^,
lil^'li «o l)ili <!llni /, vi80liin> la/,i)!8<iln linnl-
«lVl)s>6^Ä miniswlstvn n<! Z9. .lunii'a 18!i8
kt. Z1()9/ll. m. / n/^'il)Nl Nil novl) cln»r-
«tvl'lio noslavo nl)1il>r.'lli, olillljtov»!,' in / g -
l^ lnvn l i .

V I^ul)h:mi 6 ttl^<il)l'l, 18ö8.

^" ' '«". f, (^) Nr' 8«77.
M ,! n h m a ch U n ft

V e r p a c h t u n g der M a u t h st a t i o n e n
^ b e » l a l b a c h , We^mauth.
>̂ l, c l l a > ba ch , Wasst, maulh,

^ l a u i n a ) ,,,̂  ,

V ra w a l d , W^q - und Biückeümaolh.
V e n o s e t s c h , Wegmauth.

«lachdcu, auch dic am l 2 . Oktober l. I . vorqc
nomm.ne zweite Pa>.'tvelst,ig!rul,g des Mauth«
kltraguisseö obiger Stationen für daü Verwal»

tungöiahr l85tt ohne Erfolg verblieben war, so
wild zu einer dritten Pacht0ttstelgerung odiger
Etationen unter den in der gedruckten Kundma-
chung der hohen k. k. Fuumz Bandes - Direktion
zu Graz am U. September »858, Z »5921,
festgesetzten Bestimmungen mit dem Beisatze ge<
schritten, daß die Mauthstalionen O b e r l a i b a c h ,
P l a n i n a , ) l d e l t z b e r g , P r ä w a l d und

Aenosetsch einerseits, dann T r o j a n a und
K r a x e n andererseits, auch Konkmalanbole ge«
macht werden können.

Die mündliche Velsteigerung obiger Statio«
nen w i r d am 2N. O k t o b e r l^58 um l l)
Uhr Vormittag bei der k k. Finanz-Bezilks-
Direttion in ilaibach mit Festsetzung folgender
Ausruföptelse eines jahrlichen PachtschlUingö von.

657il si, ti l l kr. in össerr. Wahrung für die Station O b c r l a i b a c h , Wegmauth.
»50 » — » dlo dto O b e r l a i b a c h , Wassermauth.

582 l » 2V » dto dto P l a n i n a , Wegmaulh.
2433 » «U » dto dto A d e l s b e r g , Wegmaulh.
8384 „ 4tt » dto dto P r a w a l d , Weg- und Brückenmaulh
2252 » 4U » dto dto Genosetsch, Wegmauth

84N » — « dto dlo T r o j a n a , Wegmaulh,
<WU >> — » dlo dto K r a x e n , Wegmaulh.

abgehalten weiden.
?lUfalligc schriftliche, mit dem vorfchliflömä.

ßigen Vadium belegte Offerte für obige Stationen
sind bik zum 20. Oktober l 8 5 8 längstens zehn
Uhr Voimictags vor dem Beginne der münd-
lichen Pachtr>crsteigerung bei dem Vorstande der
genannten Finanz-Bezi lk^Direktion, b»i welcher
die Pachtbldmgnifse täglich >n den üblichen Amts»
stunden eingesehen werden können, linzublingen.

Zum Schluffe wird bemerkt, daß bei dieser
dritten Pachtv,rhandluny zu Folge hoher Er-
mächtigung der k. k. Finanz» Landes - Dnektion
Graz cicl.>. Z l . Oktober 1858, Z. l ?«55 , auch
Anbote unter den oben festgesetzten Fiskalpseisen mit
Vorl'!'halt der höhern Genehmigung weiden an«
genommen weiden.

Von d,l k. k. Finanz' BezilkS . Dileklion.
Laibach am »3. Oktober »858.

Z. 564. « ( l ) Nr. " " / , « ,
L i z i t a t i o n s - K t t u d m a c h u n f t .

I n Folge Erlasses dcr löblichen k. k. Finanz-
Bezirkö-Dircktion Laibach uom «F. d. M , Z.
^<i<»:t, werden in dem hierortigen Tabatamts.
gebäude am Schulplahe, wo die k. k. Finanz-
Bezirks - Direktion untergebracht ist, mehrere
Konservationö - Arbeiten vorgenommen werden,
und wird zu deren Ueberlafsungen den Mindest-
fordclndcn am 20. o. M . um N> Uhr Vor-
mittag beim k. k. Gefallen.Oberarme, als Finanz
Beznkö-Oekonomate in Laidach, eine Mirmendo-
Lizitation stattfinden, wozu die Einladung mit
dem Beisahe ergeht, daß die
Maurer-Arbeiten mit . . . 4U3 st. 52 kr.
Zimmermanns-'Arbeiten mit . »W „ 23
Tischler- dto . . . 34 „ 5^ '̂
Schlosser- dto . . . 37 „ 5^ ̂
Steinmetz- dto . . . 29 « 7
Anstreicher- dto . . . 74 ^ 5z "
Hafner- dto . . . 2^
Spengler- dto . , 4 ' , ,
Glaser- dto ' « " 22 "
Maler- dto ' ' ' ,27 " "
,. «^ Zusammen mit . . v6«j st. 28 kr.
C. M . veranschlagt sind.

Die auf l25 st. veranschlagten Malerarbeit
ten werden separat, die übrigen aber zusammen
mit 739 st. 28 kr. ausgerufen und verhandelt
werden.

Wird bei der Lizitation ein geringerer oder
wenigstens die obigen Ansätze nicht übersteigen-
der Anbot erzielt, so werden die gedachten Ar-
beiten dem Mindestbietenden sogleich überlassen
und haben solche auch sogleich statt zu finden.

Die Lizitationobsdingnisse können hieramtö
eingesehen werden.

K. k. Gefallen-Oberamt.
Laibach am ^ . O k t o b e r »858.

Z. »82». (3) ' Nr."4949.
E d i k t .

Das k. k, Landesgericht, zugleich Bergsenat
in Laibach, gibt bekannt:

Eö habe in der Exekutionssache der Rad-
werks - Kompagnie Rauscher, wider Herrn Franz
Leopold Koß, pl'll). , ? W st. ,7 kr. c. ». c,,
in die exekutive Feilbietung der, dem Letztern
gehörigen, gerichtlich auf 2l .«93 st. 24 kr.
bowertheten Herrschaft Weistenfelö in Obelkrain;
so wie des Eisen- und Hammerwerkes Wei
ßenfels l . , im gerichtlichen Schatzungswerthe

von 51.866 st. l l l kr. gewilliget, und zu deren
Vornahme die drei Termine auf den <!4. Jän-
ner, 2 l . Februar und 2 l . März des kommenden
Jahres, Vormittags lU Uhr vor diesem k. k.
Landesgerichte mit dem Beisatze angeordnet,
daß vorgedachte Entitäten bei der dritten Feil-
bietungstagsatzung auch unter dem Schähwerthe
hintangegeben werden würden.

Dle Feildietungsbedingnisse, die Schätzungs-
prototolle, dann der Landtafcl-und Brrgbuchö-
Extrakt erliegen zu Jedermanns Einsicht in der
Registratur dieses Landcsgerichtes und können
auch bei Herrn Dr . Erwein in Klagenfurt
eingesehen werden.

Zugleich wird den nachbenannten Tabular-
gläubiger«, unbekannten Aufenthaltes: Elisabeth
Lukmann, Unterthanen von Aßling, Alben und
Hohenthal, Franz Koß, Franziöka Xav Freun
von Stöger, Tschert'schcr Hübe hiemit be^
kannt gegeben, daß die vorbeschiedenen Ru -
briken des Feilbietungsgesuches dem für sie zur
Empfangnahme bestellten Kurator, Herrn Dr .
Rudolf, zugestellt worden sind.

Laibach am 28. September «858.

Z. 5 6 l . g (2) Nr. 5 4 » ! .

Kundmachung.
Vom Magistrate der k. f. Hauptstadt Agram

witd hiemit zur öffentlichen Kenntniß gebracht,
daß am 22. Oktober 1858 um l<» Uhr Vor»
mittags auf dem städtischen Ralhhause die öffentliche
Versteigerung der städtischen Wein ' Au5s<5ank6'
dah, Bier ° Ausschanksdatz , Welränke - Einfuhr-
datz und Flelschaußjchlotcungsdatz für die Zelt
vom l . November »858 bis 3 l . Oktober »85»
stattfinden wird.

Für die Pachtlustiqen liegen die betreffenden
öizitatioliöbedingn»sie bei dem s lad lmaMra te
auf, und tönnfn in den gewöhnlichen Amtsstunden
eingesehen w»rden.

Eswerden auch schliftliche Off^le anq,nomn»en,
>nsofer„e oieselben blS ;um 22 d. M . lU Uhr
Volmit ta^s einlangen, und für das !?lkl° »luS
»ckankdah. W^fäU mls clnem Vadlum p r 5 M ss.
C M . und für jfd.s del anderen (^«salie mit
einem Vacuum pr. l « W fl. 6 M v<<sehe» waren,
birstlden w'lden jedoch blcß als Wrundl^ge dcr
weite,en munollchen Verll.igerung dienen.

Aom M<^'st'ate der k s Hauptliadt Agia«,
am lU Oktober l«5»8.
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Z, l?97. (2) Nr. 3 3 l 4 ,
E d i k t

zur E i n b e r u f u n g der V e r l as se ns ch a f t Z ,
G l ä u b i g e r .

Vom dem .̂ k. Bezirksomte Si t t ich, als Ge-
richt, werden D'cjenigcn, welche als Gläubige an
die Verlassenschaft der am 6. Apri l »85« vhne
Testament verstorbenen Anna M a i ' d e l , Kramer,n
in S t , Ve ' t , -ine Forderung zu stellen haben, au!-
gefordert, bei diesem Gerichte zur Anmeldung und
D^rthuung ihrer Aüsprüche den 30. O k t o b e r
1858 Vo> mittags 9 Ul,r hiergerichls zu erscheinen,
oder bis dahin ihr Gesuch schriitlich zu überrei-
chen, widrigens denselben an die Verlusseuschaft,
wenn sie durch Bezahlung der angemeldeten Förde
lungen erschöpft würde, kein weiterer Anspruch zu-
stande, als iüsoferne ihnen ein Pfandrecht gebührt.

Sitt ich am 30. September l858.
2 7 ^ 0 ^ . " " ( 2 ) ^ ' " " " " N l 7 ' 5 4 5 8

E d i k t ,
Vom k. k städt. deleg. Bezirksgerichte zu Neustadt,

wird dem unbekannt wo befindlichen Johann Sup .
panzhizh von Obernußdorf, und dessen gleichfalls
llnbctannten Rechtsnachfolgern erinnert:

Es hal'e wider dieselben Mathias Suppanzhizh
von Obcrnußdorf Nr. 23, durch Herrn Dr. Suppan
von Neustadtl, die Klage auf Ersitzung und Ge^
währumschreibung c>er Hubrealität in Obernußdorf
Ulb. Nr. »23 9li Herrschaft Pletcrjach und des in
demselben Grundbuche 8>ll, Geig. Nr. 633 ver
zeichneten Weingartens, worüber d«e Tagsatzung im
ordentlichen »nündlichen Verfahren auf den 24. De-
zembcl l 8 5 8 , >rüh 9 Uhr mit dem Anhange des
§. 29 a. G. O. hieramts anberaumt ist, überreicht,
und es wurde den Geklagten wegen »hres unbe
kannten Aufenthaltes Herr D r . Nosina Hof- und
Gerichtsadvokat in Neustadll als ^.„ntor-«cl net»,»
auf ihre Gefahr und Kosten bestellt.

Dessin werden die Geklagten zu dem Ende
verständiget, das; sie allenfalls zu rechter Ze>t selbst
zu erscheinen, oder einen andern Sachwalter zu
bestellen und aichcr mnnhaft zu machen hal't i i, widri-
gens diese Rechtssache mitoem aulgestelltcu Kurator
verhandelt wecdcn würde.

K. k. städt. dcleg Bezilkscimt Ncustadtl am
, l . August »858.

i i . »8067" (2) ' Nr . 5977
E d i k t .

Von dem k. k. städt. deleg. Bezirksgerichte zu
Neustadt! wird den unbekannt wo befindlichen Johann
Huda<l und Marko Hudai l von Schelovitz und ihren
glcichsalls lüil)lt'»l'ntln Rechtsnachfolgern erinirert:

ES haden wiocr dieselben Margaret!) HudaN
und Aoam Il l iasch, Vormünder des minderj. Franz
Hudai l , von Selloviy i)ir. 4, duich Herrn Dr . Suppan
die Klage aul Ecsitzung und Gewährunischleivung
der ^albhube Urb. Nr, 37 ' / , »<l Grundbuch Herrschet
Wöcdl und deS in Vtil l i i V«rll »ul) Berg. ^)ir. 2 l l
im nämlichen Gruncbuche vorkommenden Weingartens,
sul) pl-u<)8. 28. August »858, Z. 5977, überreicht,
worüvcr die Tagsatzung >m ordentlichen mündlichen
Verfahren auf den 24 Dezember 1858, Vormittag
9 Uhr hieramts mit dem Anhange d s § 29 a. G.
O. angeordnet und den unbekannt wo befindlichen
Geklagten Herr D r Rosina als (^u-Älor »ö »«lum
auf ihre Gefahr und Kostm bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende verständiget,
daß sie alllllfallS zu rechter Zeit selbst erscheinen, oder
einen andern Sachwalter zu bestellen und anher
nai.ihaft zu machen haben, wioiigens diese Rechtssache
mit dem ausgtsttllten Kurator verhandelt werden
wurde.

K. k. stadt. dtllg Bezirksgericht Neustadll am
21. August »858.

Z . 1813. (2) Nr . 3647.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamtc Feistritz, als Ge
licht, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei Über das Ansuchen des Herrn Anton
Schnlbcrschizl) von Fe'stritz, gegen Michael Batista
von Untcrscmon, wegen aus den, Vergleiche vom
7. M a i »857 schuldigen »20 si. 59 kr (5. M
c. «. c., in die exekutive öffentliche Versteigerung
der, dem Letzter« gehörigen, im Grundbuche der
Herrschaft Adelsberg «uli Urb. Nr . 647 vorkommen
den, in Unterscmon liegenden Realität, im gerichtlich
erhobenen Schatzungswerthe von 892 si. 40 kr.
C M . , gcwilliget und zur Vornahme derselben die
Fcilbietun^stagschungen auf den 2. November, aus
den 2. Dezember und auf den 4. Jänner k. ^.,
jedesmal Vormittags um 9 Uhr in der Gerichts'
kanzlei mit d.m Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Realität nur bei der letzten
Feildielung auch unter dem Schä'tzungswerlhe an
den Meistbietenden hintangegeden werde.

Das Schätzungsprotokoll. der Grundbuchscxtrakt
und die Lizilalions^edingnisse können bei diesem Ge
richte in den gewöhnlichen Amtsstunden eingelehe»
werden.

K. k. Bezirksamt Feistritz, als Gericht, am
!3 . Ju l i 1858.

Z. l 8 l 4 , (2) Nr. 3787.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezicksamle Feistritz, als Ge
richt, wird hiemit dekannt ge,»achl:

Es s(i ü b r das Ansuchen des Anton Misgur,
Universalerbe des Ioh.n'.ti Misgur von Kcssesc, ge
gen Andtlas Rollich von Sagurze, wegen s^uld!
gcn »tt ft. ,5 kr. (5. M . c. «, c. , in die exetulwe
öffentliche ^>crsteigerung der, dem Letzten gehörig»,
lm Grundbuche der Pfarrgült .'«osch^ua »ul) Urb.
Nr. 5 vorkommenden. i i , Sagmj^ licgenoen R^a
lilät sammt An- ul.d Zugehör, im gerichlllch »rho
bmen Schätzungswerthe von 2272 fi. E M - , gcwilw
get und zur Vornahme oerselben die drei Feilvi.-
lungstagsatzungen auf den 2.Noveml,er, aus den 2.
Dezember I. I . und auf den 3. Iä'liner k. I . , jedesmal
Vormittags um 9 Uhr in der hierämtliche» Kanzlei mit
dem Anhange bestimmt werden, daß die fcllzubie.
tende Realität nur bei der letzten Feildietung auch
unter dem Schätzungswerthe an den Mclsldlclendn,
hintanqegeben werde

Das ^chatzungsprolokoll, der Grundbuchsex
tmkt und dic Lizitationsbedingnisse können bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden tinge
lehen werden.

K. t. Bezirksamt Feistritz, als Gericht, am 2l).
J u l i »858.

3 7 l 8 » 5 7 (2) N r ^ ' 3 8 9 ^
E d i k t .

Von dem k. t. Bezirksamte Fcisiriy, als Ge-
richt, wird> hiermit bekannt gemacht:

Os sei über das Ansuche, des Matthäus
'Prcmrou von Großubelstu, gegen Andreas Rollich
vou Sagul je. wcgen auS dem Vergleiche vom 30^
Otioder »849, Z. 3304 , schuldigen lU7 fi. »5 kr,'
(>M. «. «. .̂,, in die exekutive öffentliche Versteigerung
der, dem Letzte,,, gehöcigei,, im Grundbuchc dn '
Psarrgült Koichana «.,!> Urb. Nr, 5 vorkommenden.

, >„ Sagulje litgcnden Realität lammt An- und Zugchör^
im gerichtlich erhobenen Schätzuilgßwe>the von 2'»5 l si,
30 kr. E M . , urwil l igetundzur Vorm,hme derselben
die Feilbietuügstagsatzungcn auf de» 2. Noember, aul
oen 2. Dezember ui,d auf den 3, Jänner k I
Ikdesmal Vormittags um <» Uhr i» der ilmtscanzlci mit
dem Anhange bestimmt wordcn, daß die feilzudiettndc
Re<il>lat nur beider lchten Feiloietung auch unter den,
Nchatzungs.mrlhe an den Meistbietenden hintan,
gegeben werde.

Das Hchatzungsprotokoll, der Grundbücher
tratt und die Llzitatiolisbedingüisse können bei die
sen» Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ei»
geseheil werden.

K. t. B.zirksamt Flistritz, als Gericht, am 27,
Ju l i <858,

Z. l 816 . ' (2) ^ r ? I ? 8 8
E d i k t .

Von dem t. t. Bezirksamte Fcistritz, als Ge-
rlcht, wird hieiM bekannt geinacht:

Es sei üder das Ansuchen des Anton Misgur. ^
Universalerbe seines Vaters Johann Misgur von Ko
sese, gegen Johann Pcnko von Sagur je, wegen
aus dem Vergleiche 29. August «839 schuldige»
44 ft. 2 kr. C M . e. ». «. , in die exekutive öff/nt-
liche Versteigerung der, dem Letzlcrn gehörigen, im
Gruudbuche dcr Pfarrgült Koschana «>,l» Urd. 3ir.
tt^ vortummendcn Real i tä t , im gerichtlich erhobenen
Vchä'tzungSwcrlhe von 993 fi. C M . , gewilliget und
zur Vornahme derselben die Feildietungstagsatzungcn
auf den 2. November, auf den 2, Dezember I. I ,
und auf den 4. Jänner k. I . , jedesmal Vormittags
um 9 Uhr i» der Ämtskanzlei mit dem Anhänge
bestimmt woiden, daß die felizubictende Realität nur
bei der letzten Feltbietung auch unter dem Schäl-
zungswertde an den Meistbietenden hintangegebcn
werde.

Bas Schätzungsprutokoll, der Grmidbuchser
tratt und die Liz!cationsvcoi!,g!nsse rönnen kei dic
sem Gerlchle in den gewöhnlichen Amlsstunden eiN'
gesehen werden.

K. t, Bezirksamt Feistritz, als Gericht, am
20, Ju l i «858.

Z^ l 8 7 9 ? (2) ' " ^ Nr. 2607.
E d i k t .

M i t Bczug auf das dießämtlichen E«i>ikt vom
6. August d. I , , Z. l » 8 > , w<rd bekannt gemacht,
daß am 28. Oktober d. I , zur dritten Fcilbktuug
t)cr, dem Anton Gorenz von Mladatizh qehörigin,
im Grundbuche dcr Herrschaft ^asseofuß «ul) Urb.
Nr. 375l29» vorll'MmcndlN, aus »07» ft. 40tr .be-
werthiten Hubrealität gcschrittcn wird.

K. k. Bezirksamt Nassrniuß am 27- Septem
der »858. ^ ^

Z ' ^ 8 2 6 7 " " ( 2 ) ^ Nr . 49.4
^ E d i t t

M i t Bezug auf das dilßämlliche Edikt vom
,0. September l. I , Z. 45 l2 , wird nachcem auch
zum zweiten Feilbietungstcrmin kein ^izitanl erschicner,
ist, zum dritten Termin auf den 30 Oktober ,858
aeschritten werden.

K. k. Bezirksamt Planina, als Gcncht, am 5.
Ottover l858.

Z !827, (2) Nr. 4 9 l 3 .
E d i k t.

I n der Er^kulionssache des Jakob Saler. Zessio-
nä'r des Jakob Koroschetz von Sctnuza, wider die
Erben des Johann S le r l von Oberslcmen pc.lli 90 si.
50 kr. o, « <-, wird M!t Bezug auf das eicßämtliche
Editt vom l<> S'Ptember l. I . , Z 3340, am
23. Oktober 1848 zum zwriten FeilbieNmgsicrmine
geschritten werben.

K. k. Bezirksamt Planina, als Gericht, am 8.
Oktober l858.

Z. ,829. (2) Nr. 2229.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamt? Radmannsoorf, als
Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen der Vorstehung
der F i l i a l - und WaUfahllskirche Unsercr Lieben
Frau. gegen Johann Kriviz von Asp, wegen aus
t'cm Vergleiche l4 . Apri l !855, Z, »465, schull)igen
»50 ft. E .M . t!, «. o , in die exckut,ve öffentliche
'Versteigerung der, dem L^tztern gehörigen, im Grm>d'
buche dcr vormaligen Herrschaft S t t i n «uli Nr. 32
vorkommenden Re.'l i lat, im gerichtlich erhobenen Schal-
zungsivcrlhe von 2356 fi, E M . , gewilligct und zur
Vornahme derselben d i , Feilbietungstagsatzungen auf
den 4. ^iouember, auf den 4, Dezember l. I . und
auf den 8 Jänner 1859, jedesmal Vormittags um
9 Uhr im Gerichsorte mit dem Anhange bestimmt wor>
den, daß die feilzubietende Realität nur bei der letzten
Feilbieriil,«, <>uch unter dem Schätzungswerthe an den
Mei^bietlnde« hint.uigegebcn werde.

Bas Schätzungsprolokoll, dcr GrundbuchSex«
trakt und die ^izitationsbedingiusse können bei die-
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ein»
geschc» werden.

K. k Bezirksamt Radmannsdorf, als Gericht, am
28, J u l i »858.

Z. »830. (2) Nr. 2234.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Nadmannsdorf, als Ot'
ü'chl, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei üder das Anluchcn der Vorstehu"g
dcr Fi l ia l und Wallfahrtskirche Unserer ^ ' . ' l " "
Fr^u von der I n s e l , gegen Josef Iansck" "/"
^»raschach, wegen ans dem Zahlungsaustr"«,? ^^^'
.'lO. November l 8 4 2 , Z. ^l822 , schuldige" 480 sl.
(ä M . e. « l-,.. in t»e ex^utive össe'.Ulichc V t l '
steigcrung der, dem liehtcr» gedöligei,, im Grund»
louche der vormaligen Herrschet ^iaomc,n>>')0olf «xli
Urb. Nr. »06 vorkommenden Realität, im gerichtlich
erhobenen Sdätzungsrocrthe von 243» fi. 20 kr. E M . ,
gcwilliget und zur V^nahme derselben die Feübietungs?
lagsatzungcn aus den 6, November, auf den 6. Dezember
o. I und aus den 8, Jänner »859, jedesmal ^o r -
mittags um 9 Uhr im Ge>l'chtsc»rte mit dcm Anhange be<
stimmt worden, daß die feilzudielende Realität nur
bei der letzten Feilbiciung auch unter dem SchätzungS-
werthe an den Meistbietenden hiutangcgeben werde.

Dat< Schätzunqsprutot'oll, der Grundbuchscx.
trakl und die Lizitalionsbedingmsse können bei die-
sem Gerichte i» den gewöhnlichen Amtsstunden ein-
gesehen werden.

K, k. Bezirksamt Nadmannsdorf, als Gericht, am
28. J u l i »858.

Z. ,835. (2) N r 2498.

E d i k t .
Von dcm k, k. Bezirksamte E g g , als Gericht,

wiro hiemil bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen derMaria Laurazl) lind

des Johann L,'urazh, Vormünder des mindrj, Gregor
Laurazl) von ^podÜpuvza Nr, 7 im Bezirke Littai,
gegcn Franz Supanzhizh von Kolovrat im Bezirke
^ i l t a i , w.'gcn aus dem Vergleiche vom l0 . März
«8^7, Z, 758, schuldiger 325 fi. E M . o. «. p-, d'^
exekutive öffentliche Versteigerung der, dem Letzter«
gehörigen, im <^rundbuche der Herrschaft Ê W «" ' '
Uid. Nr, 2>», Nettif. Nr. 2 l l l l , vorkommenden
zu Kumpalc a/lcqenen Neal i ia t . im aencdll'ch cr<
hobeue» Schatzungswerlhe von 502 ft^ ^0 tr. (ZM-,
bewilliget und »s seien zur Vornahme derssll,^',, die
orei Feilbiclungstagsatzungen, uno z>oar alls den
9. Oktober, auf den 8. November und auf den
!0. Dezember d. I . , jtdesmal Vormilt. 'gs um 9 Ul)r
in dichr Gerichlskanzlci mildem ?1»hang? bestimmt
worinn, daß die fcilzul'ittcnde Realiiät auch unter dcw
Schätzul,stswerthe an dcn Meistbietenden hintange^
gedeih werden würde.

Aas Schättuilgöprotokull, der Grundbilchsex-
tratt und die liizltationsl'ediugnisse können bei diese»»
Gerichte in den gewöhnlichen Än^lsstunoen ringt'
sehen werden

K. k. Bezirksamt E g g , als Gericht, am 3 l .
Ju l i »858.

A n m e r k u n g : Be i r»er c>sten Feilbietungstag'
satzung ist kein Anboth gemacht worden
K. l . B.zirksamt E g g . als Gerickt, am 9.

Oktober l858.


